
Bewerbung BDK-Delegierter

Ich bin Jim Martens, 32 Jahre alt und bin aktuell im 
Kreisvorstand. 

Die  Prognosen  für  Sachsen-Anhalt  und 
Mecklenburg-Vorpommern sind erschreckend. Egal, 
wie genau es morgen in Sachsen-Anhalt ausgeht: so 
oder  so  ist  eine  AfD  bei  über  40%  ein  enormes 
Problem.

Am Ende liegt es wie so oft an den Konservativen, ob Faschisten an die Macht kommen. Denn auch 
wenn wir Grünen die 5% erreichen, ist die Gefahr einer AfD-Regierungsbeteiligung noch nicht vom 
Tisch. 

Die  letzten  Jahre  waren  geprägt  vom  Versuch  der  demokratischen  Parteien  der  AfD 
hinterherzulaufen oder sie gar zu überholen. Man wollte Wähler zurückgewinnen durch das Zeigen 
von Härte. Stattdessen ist genau das Gegenteil passiert: die AfD ist heute stärker denn je. 

Wir befinden uns gerade auf der Titanic und noch können wir den Kurs ändern, um eine Kollision 
mit dem Eisberg zu vermeiden. Dieses Zeitfenster schließt sich jedoch rapide.

Blicke nach New York oder England geben mir Mut: mit den richtigen Inhalten und einer positiven 
Zukunftsvision können Wahlen gewonnen werden. Es reicht nicht zu sagen: rettet die Demokratie. 
Diese  Botschaft  verhallt,  wenn  die  Menschen  mit  Demokratie  ihren  Job  verloren  haben,  die 
Strukturen wegbrechen und das Leben immer teurer wird. Wenn der Status Quo sich beschissen 
anfühlt, dann überzeugt die Botschaft eben nicht: rettet den aktuellen Zustand.

Und es reicht auch nicht, nur besser zu sein als die Konkurrenz. Wir müssen ein Feuer im Herzen 
der Menschen entfachen, welches sie motiviert uns zu wählen. Sie müssen uns FÜR etwas wählen. 
Aber was ist unsere gesellschaftliche Vision? Im Grundsatzprogramm stehen gute Dinge drin, nur 
scheint dies in Teilen der Partei in Vergessenheit geraten zu sein.

Die  Klimabewegung  ist  beispielsweise  von  uns  enttäuscht  und  nimmt  uns  nicht  mehr  ab,  die 
Klimakrise in der gebotenen Dringlichkeit zu bearbeiten. Hier reicht es eben nicht, nur mehr zu tun 
als andere, wir müssen das Nötige tun!

Vor  dem  Hintergrund  der  vielen  anstehenden  Debatten  und  Entscheidungen  auf  Bundesebene, 
möchte ich sehr gerne diesen wundervollen Kreisverband auch in den nächsten Jahren als BDK-
Delegierter vertreten.

Ich würde mich daher freuen, wenn ihr mir eure Stimme gebt.


